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Laufen Badserien

Das Pflichtenheft für
Phoenix Product Design
gab sich bei Gallery kurz

und präzise: „Wir zeigen im
mittleren Preissegment die
ganze Palette dessen, was am
Waschtisch möglich ist.“ Die
neue Edition zeigt folglich eine
Menge neuer Möbel- und Ac-
cessoirevarianten – unter, ne-
ben und überm Waschtisch.
Spezialität des Programms ist
die vielfältig inszenierte Verbin-
dung von Keramik-Waschtisch
und Waschtischmobiliar. Hier
punktet Gallery mit einem vari-
antenreichen Angebot: Die Pa-
lette reicht von acht Wasch-
tisch-Grundtypen über ver-
schiedene Spiegel bis hin zu be-

leuchteten Spiegelschränken.
Sie werden wahlweise ergänzt
durch Möbelunter- und Seiten-
schränke, eine verchromte Re-
ling oder eine auf Maß schneid-
bare Waschtisch-Ablagefläche
aus Keramik. Neu auch der
asymmetrische Waschtisch mit
Ablage und der praktische Trol-

Gallery
Die Inszenierung des Waschtisches

Sanitärkörper:
Waschtisch 55, 60, 65, 70 cm mit
Siphonverkleidung oder Säule,
Halbeinbauwaschtisch 65 cm, un-
terbaufähiger Waschtisch 60 cm
(schneidbar),  unterbaufähiger
Doppelwaschtisch je 60 cm, asym-
metrischer Einzelwaschtisch 60 cm
mit Ablage links oder rechts, Eck-
waschtisch 60 cm,  Handwasch-
becken 47 cm, Eckhandwasch-
becken 47 cm, Stand und Wand-
bidet, Standklosett-Kombination
(Flach- oder Tiefspüler) mit Kera-
mikspülkasten und Dual-Flash-
Technik, Stand-Tiefspülklosett,
Wandklosett, (Kombination Flach-
oder Tiefspüler), Absauge-Urinal
Casa

Badmöbel:
Waschtisch-Unterbauschränke, Roll-
container Trolly, Halbhochschrank,
Hochschrank, Spiegel mit oder
ohne Beleuchtung, Spiegelschrän-
ke

Sanitärfarben:
Weiß (Alpin), Manhattan, Perga-
mon, Ägäis, Edelweiß, alle Kera-
mikteile auf Wunsch mit Wonder-
Gliss lieferbar

Zubehör:
WC-Sitz

Möbelfarben:
Weiß, Titan, Birke, Calvados

ly, das mobile Badmöbel für
Badnutzer, die besondere Flexi-
bilität wünschen. Für Designer
Tom Schönherr ist das Bade-
zimmerkonzept eine zeitlose
Form, in der sich viele Men-
schen ohne Kompromisse wie-
derfinden. Funktionalität geht
vor Design-Allüren.


